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und absolute moralische Realität, einen letzten Grund der Güte und Wahrheit:

wir kommen zur Überzeugung von der Realität des moralischen
Ideals. Das, was wir von unserer Seite als das Ideale sehen, ist das Reale
selbst: hinter unserem ewigen Sein-Sollen liegt das ewige Ich bin der
göttlichen Gerechtigkeit (421), Gott, die höchste Person, deren Bild wir
als Person tragen (424). Der kategorische Imperativ, das moralische
Gesetz, ist das Echo der Stimme des Ewigen in unseren Seelen (424).
3. Das Problem der Unsterblichkeit (447). Nur persönliche
Unsterblichkeit ist die notwendige Ergänzung des moralischen Lebens (454).

Wir müssen herzlich mit dem Verfasser sympathisieren und ihm für
seine ernste christliche Überzeugung und das mannhafte Bekenntnis
derselben danken. Wir erfreuen uns an der wahrhaft edlen Gesinnung, an
der Klarheit seines Gedankens und der geschickten Verteidigung seines
Standpunktes. Deshalb vergessen wir auch gern einzelne Mifsverständ-
nisse des katholischen Christentums (wie z. B. auf Seite 272), die er bei
seinem ehrlichen Forschen leicht überwinden könnte.

E. Commer.
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